
Ueber den Accusativ und sein VerhältniszudenübrigenCasus.

Ein Beitrag zur indogermanischen GasuslehrevonGerh.Heinr.Müller.

Vorbemerkung .

 Vorliegende Schrift ist aus Studien über den Accusativentstanden.DaherdieEinleitungdamitbeginnt,dieUn-haltbarkeitderbisherigenAccusatiVerklärungennachzuweisen.Abericherkanntebald,dassesmirunmöglichseinwürde,denCasusaußerdemZusammenhangmitdenanderenzubehandelnundsahmichgezwungen,dieErklärungen,welchedievergleichendeSprachwissenschaftüberdieanderenCasusaufgestellthat,heranzuziehen.Daichnichtnurfürforscher,sondernauchfüraltclassischePhilologenschrieb,sogabicheinenUeberblicküberdieGeschichtederlehre,wiesiesichinEuropasowohlimclassischenthum,undbeidenPhilologen,alsauchinderdenSprachwissenschaftentwickelthatundfügtedemsprünglichenTitel:überdenAccusativ,dasUebrigehinzu.

 In der Geschichte der Casuslehre habe ich mich anRumpel,BenfeyundHübschmannangeschlossen.Weraberunbefangenprüft,wirdbemerken,dassichdabeidieQuellennichtunbenutztgelassenundeigenesUrteilzugewinnenunddarzulegenbemühtwar.

 Die Ungleichmäßigkeit in der Ausarbeitung der einzelnenTeilebitteichmitderbeieinemSchulmannenurzuhäufi-
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